
Im Schatten
deS GulaG

alS deutSche
unter StalIn Geboren

Filmvorführung und Podiumsgespräch

bundesstiftung zur 
aufarbeitung der Sed-diktatur 

Kronenstraße 5
10117 berlin

21. Juni 2011
19.00 uhr 



Begrüßung

Dr. AnnA KAminsKy  

Geschäftsführerin der Bundesstiftung Aufarbeitung

Filmvorführung und anschließendes Gespräch mit 

LorettA WALz (regie / Buch) und Dr. Annette Leo (Buch)

in ihrem neuen Film beschäftigt sich die Dokumentarfilmerin Loretta 

Walz (Grimmepreis 2006) mit einem bisher weitgehend unbeachteten 

Aspekt der jüngsten deutschen Vergangenheit: der Geschichte von 

Kindern deutscher emigranten, die mit ihren eltern in den 1930er 

Jahren in die sowjetunion gingen oder dort geboren wurden. Acht 

dieser Frauen und männer erzählen nun erstmals von ihrer Kindheit 

und Jugend in der sowjetunion und vom schicksal ihrer eltern, die 

während der stalinistischen säuberungen verfolgt oder ermordet 

wurden. Die Kinder kamen in Heime oder wurden mit ihren eltern 

nach sibirien oder Kasachstan deportiert. in ihrer zweiten Heimat 

– der DDr – waren sie zum schweigen verpflichtet. Bis heute bleiben 

die Hintergründe des Geschehenen zum teil ungeklärt.

im Anschluss an die Filmvorführung findet ein Gespräch mit den beiden 

Filmemachern Loretta Walz und Dr. Annette Leo statt (moderation: 

Dr. Ulrich mählert, Bundesstiftung Aufarbeitung). 

Der Film wurde gefördert durch die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-

Diktatur und die Filmstiftung NRW. Die Produktion erfolgte als Koproduktion 

der Loretta Walz Videoproduktion mit rbb und mdr.

Ein Film von lorEtta Walz
Buch: lorEtta Walz und annEttE lEo
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